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VLR bestätigt Vorstand – Dr. Gerhard 
Jahn neu im Gremium 
Thomas Kroemer bleibt Vorsitzender des Verban-
des Lokaler Rundfunk in NRW 
Velbert, 10.10.2026 – Kontinuität an der Spitze und ein neues Gesicht im Vor-
stand: Der Verband Lokaler Rundfunk in NRW e.V. (VLR) hat auf seiner Mitglie-
derversammlung in Velbert den bisherigen Vorstand im Amt bestätigt. Thomas 
Kroemer bleibt Vorsitzender des Verbandes. 

Auch seine Stellvertreter Roman Weber, Matthias Schlettert und Elisabeth 
Mayers-Beecks wurden ebenso wie Schatzmeister Norbert Sperling erneut ge-
wählt. Als Beisitzer gehören weiterhin Elvis Katticaren, Ralf Steindorf und Prof. 
Dr. Rainer Lotzien dem Vorstand an. 

Neu in das Führungsgremium des VLR gewählt wurde Dr. Gerhard Jahn, Vorsit-
zender der Veranstaltergemeinschaft Radio Duisburg. Aus dem Vorstand aus-
geschieden ist Martin Kasprzik. 

„ Ich danke der Mitgliederversammlung für das Vertrauen. Die Bestätigung des 
Vorstandes ist für uns zugleich Auftrag, die anstehenden Aufgaben mit Nach-
druck anzugehen“ , sagt der alte und neue VLR-Vorsitzende Thomas Kroemer. 
„Der Lokalfunk steht vor großen Herausforderungen und befindet sich mitten in 
einer Systemreform. Wir sind dabei, Strukturen weiterzuentwickeln und uns als 
System ein Stück weit neu zu erfinden. Das ist ein anspruchsvoller Prozess, 
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bietet aber auch die Chance, den Lokalfunk zukunftsfähig aufzustellen. Dabei 
haben wir die Interessen der Veranstaltergemeinschaften und die lokale jour-
nalistische Vielfalt im Blick.“   

Dank richtet er an Martin Kasprzik, der nach 15 Jahren im VLR-Vorstand nicht 
erneut zur Wahl angetreten ist: „Martin Kasprzik hat den VLR-Vorstand über 
ein Jahrzehnt lang geprägt. Er hatte stets ein Auge für Details und hat Motive 
von Entwicklungen hinterfragt. Ich bin mir sicher, dass wir auch nach seiner 
aktiven Zeit im VLR-Vorstand regelmäßig den Austausch suchen werden.“   

Über die Wahl von Dr. Gerhard Jahn sagt Kroemer: „Dr. Gerhard Jahn engagiert 
sich bereits als Mitglied der VLR-Tarifkommission für landesweite Belange. Ich 
kenne und schätze seinen Sachverstand und seine Bereitschaft, auch bei un-
bequemen Themen Haltung zu zeigen. Auf die Zusammenarbeit im VLR-Vor-
stand freue ich mich.“  

Mit der Wahl setzt der VLR auf Kontinuität und neue Impulse, um die begonnen 
Systemreform fortzusetzen. In den kommenden Monaten wird die weitere Ent-
wicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur Stabilisierung des Lokalfunks 
NRW Verband und seine Mitglieder intensiv beschäftigen. Ziel bleibt es, die 
Rahmenbedingungen für einen leistungsfähigen und wirtschaftlich wie journa-
listisch zukunftsfähigen Lokalfunk in Nordrhein-Westfalen weiterzuentwickeln. 

Über den VLR und die Systemreform des Lokal-
funks NRW 
Der Verband Lokaler Rundfunk in Nordrhein-Westfalen e.V. (VLR) vertritt die In-
teressen der Veranstaltergemeinschaften im nordrhein-westfälischen Lokal-
funk. Veranstaltergemeinschaften (kurz „VGs“) sind gemäß Landesmedienge-
setz NRW für die inhaltliche und programmliche Gestaltung des privaten lokalen 
Rundfunks in NRW verantwortlich (LMG NRW § 52). Ihre Mitglieder arbeiten eh-
renamtlich. Für wirtschaftliche Aspekte sind Betriebsgesellschaften (kurz 
„BGs“) verantwortlich. Diese Trennung aus programmlicher und wirtschaftlicher 
Verantwortung wird durch das Landesmediengesetz vorgegeben und als 
„Zwei-Säulen-Modell“  bezeichnet. Das Zwei-Säulen-Modell ist in der Bundes-
republik einzigartig. Im VLR sind 39 Veranstaltergemeinschaften organisiert.  

Die Systemreform des Lokalfunks NRW startete im Frühjahr 2026. Auf einer 
Konferenz des NRW - Lokalfunks in Dortmund fiel Ende Mai 2026 der Start-
schuss für die umfangreiche Veränderung. Diese hat das Ziel, die Leistungsfä-
higkeit des gesamten Lokalradio-Verbunds nachhaltig zu stärken, Verantwort-
lichkeiten klarer zu ordnen, Mehrfacharbeiten zu reduzieren und zentrale 
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Zukunftsaufgaben schneller, effizienter und mit höherer fachlicher Verbindlich-
keit umzusetzen. 

 

Bilder 
Der VLR-Vorstand nach der Wahl am 10.10.2026 

Foto: Der VLR-Vorstand nach 
der Wahl am 10.10.2026 
Hinten v.l.n.r. Elisabeth  
Mayers-Beecks, Thomas  
Kroemer, Elvis Katticaren, Dr. 
Gerhard Jahn, Norbert  
Sperling, Matthias Schlettert, 
vorn v.l.n.r. Roman Weber, 
Prof. Dr. Rainer Lotzien, Ralf 
Steindorf 
Foto: Timo Naumann/VLR 

Download: https://www.vlr-nrw.de/_Resources/Persis-
tent/a/a/d/e/aadea16c7c091413c60ede91ae610879e78b4c04/VLR% 20Vor-
stand% 20Gruppenbild% 2010102026.jpeg 

 

VLR-Vorsitzender Thomas Kroemer 

Foto: Timo Naumann 

 

 

 

 

 

Download: https://www.vlr-nrw.de/_Resources/Persis-
tent/6/d/5/e/6d5e43f33062e72a45a72c34585c289820002f92/Thomas% 20Kr
oemer% 20VLR-Vorsitzender.jpeg 
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Kontakt: 
Timo Naumann 
Geschäftsführer 
Verband Lokaler Rundfunk in Nordrhein-Westfalen e.V. 
Neuenhofer Straße 24 | 42657 Solingen 
Tel. (0212) 383276-0 
Fax (0212) 383276-13 
Mobil (0170) 3186071 
timo.naumann@vlr-nrw.de 
www.vlr-nrw.de 
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